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Objekt: Apollons Musikwettstreit
(Apollo's Music Competition)
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Sammlung: Malerei, Tafelmalerei

Inventarnummer: 1962

Beschreibung
Das Thema der Darstellung geht auf ein berühmtes Werk (Metamorphosen VI 381 - 399) des
altrömischen Poeten Ovid zurück. Danach forderte der phrygische Naturdämon Marsyas
anmaßend den Musenführer Apollon zum Wettkampf. Da aber ein olympischer Gott
unbezwingbar blieb, erfuhr der Herausforderer später eine grausame Strafe für die
stattgehabte Selbstüberhebung. Johann Carl Loth schuf hier eine kraftvolle, komprimierte
Darstellung von bewegten Körpern, die sich aus glühendem Kolorit aufbauen. Der Maler
orientierte sich bei der Figur des Marsyas sogar an dem antiken Torso von Belvedere, den er
nach 1653 während seines Aufenthaltes in Rom studiert haben dürfte. Das in Venedig
entstandene Gemälde ist ein prachtvolles Beispiel barocken Formwillens.

Grunddaten

Material/Technik: ölhaltige Malfarbe, Leinwand
Maße: Bildmaß: 98,5 x 115 cm, Bildmaß (Höhe x

Breite): 98.5 x 115 cm, Rahmenaußenmaß:
125,5 x 143,5 cm, Rahmenaußenmaß (Höhe
x Breite): 125.5 x 143.5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1685
wer Johann Carl Loth (1632-1698)
wo Deutschland

Schlagworte
• Gemälde

https://smb.museum-digital.de/object/61062


• Leinwand
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